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HerStefan Stück!!
Text: Franziska Fasel iO En ufregendi Staatsvisite Zeichnungen: Charlotte Riger

Im Herbscht isch en afrikanische Prä-
sidänt i d Schwyz cho ne Staatsvisite
mache. Der Stefan het piagiert es

ggling im sicher, däm Präsidänt wä-
rend em Umzug d Hand z drücke.
Der Umzug isch du aber verbyggange
ooni dass er sech getrout hätt über d

Barriere z gumpe. War hätts o anders
erwartet.

Toube über sich sälber isch der Stefan

dervogschuenet so wyt er nume
het chönne, em Flugplatz zue. Ja er
het so lutt gschumpfe mit sich sälber,
dass er sech nid emal gachtet het,
won es Flugzüg ganz naach bin im
düregfloge isch. Aber wos du plötz-
lech gchlepft und gschärbelet het über
sym Chopf wi ds letschte Gricht, isch
er läbig worde.

Mit vil Krach isch das schöne Flugzüg
grad zmitts i d Böim gfalle und het se

alli abenander bbroche. Der Stefan
het nid lang überleit, sondern isch
sofort ga Hilf hole. Vo denn a isch alls
schnall ggange.

D Chrankeouto sy cho und hei d Lütt
abtransportiert, d Füürweer het Müe
gha e Waldbrand z verhindere und d

Reporter sy agschwirrt win es Rudel
Schaf. Eis het der Stefan denn no nid
gwüsst: dass i däm Flugzüg d

Schwöschter vom afrikanische Präsidänt

gsässen isch.

Der Stefan, wo vorhär vo allne us-
glachet worden isch, wil er behouptet
het, er gäb däm Präsidänt no d Hand,
isch iz würklech von im yglade worde.

Di Frou, wo sy Schwöschter gsi
isch, het nämlech no chönne grettet
wärde, wil d Hilf dank im rächtzytig
cho isch.

Syni Schuelfründe hein im gratuliert,
Übrigens sy si nid ooni Grund so

früntlech gsi mit im. Der Stefan het
drum nämlech no es grosses Flugzüg
us Schoggolaa gschänkt übercho. Und
wär würd de da nid gäm mithälfe
sech überässe.
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